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FREITAG
Vormittag

10:00 Begrüßung

Anmeldeinformationen

Anmeldeschluss: 1. Mai 2010
Stornogebühr: 150€ bei Stornierung bis 4 Wochen vor 
Tagungsbeginn (danach wird die volle Gebühr verrechnet)

Teilnahmegebühr für die gesamte Tagung inkl. Mittagessen
DGTP-Mitglieder: 	 220€
Nicht-Mitglieder: 	 270€
Studenten: 	 180€

Tagesgebühr (excl. Mittagessen)
DGTP-Mitglieder: 	 80€
Nicht-Mitglieder: 	 95€
Studenten: 	 55€

Ihre Anmeldung richten Sie bitte an:
Mag. Isabella Gallé
1. Vorsitzende der DGTP
Trauttmansdorffgasse 18
A-1130 Wien
Österreich

frohsch@therapeutisches-puppenspiel.at

http://www.dgtp.de

Die Anmeldung ist mit Einlangen der Teilnahmegebühr gültig. Eine 
Anmeldebestätigung bekommen Sie zugeschickt.

Bankverbindungen:
Postbank Essen
BLZ: 	 360 100 43
Kontonr:	11278-438
IBAN: 	 DE 3601 0043 0011 2784 38
BIC: 	 PBNKDEFF

Zimmerreservierung:
Wenn Sie ein Zimmer im Kardinal König Haus, A1130-Wien, 
Kardinal König Platz 3 (www.kardinal-koenig-haus.at) reservieren 
wollen, überweisen Sie bitte zusätzlich den zutreffenden Betrag an 
die oben angeführte Bankverbindung und füllen Sie den 
Anmeldeabschnitt entsprechend aus.
Einzelzimmer (Dusche, WC, Frühstück): 56€/Nacht
Doppelzimmer (Dusche, WC, Frühstück): 49€/Person/Nacht

Anfahrt

Adresse
Kardinal König Haus
A-1130 Wien
Kardinal-König-Platz 3 (Lainzerstraße/Jagdschlossgasse)
www.kardinal-koenig-haus.at

Mit der Westbahn
Bahnhof Wien-Hütteldorf, U4 bis Hietzing, vier Stationen mit der 
Straßenbahnlinie 60 bis Jagdschloßgasse/Kardinal-König-Platz

Mit der Südbahn
Bahnhof Wien-Meidling, U6 Richtung Floridsdorf bis 
Längenfeldgasse, U4 Richtung Hütteldorf bis Hietzing, vier 
Stationen mit der Straßenbahnlinie 60 bis Jagdschloßgasse/ 
Kardinal-König-Platz

Auf der Westautobahn
Einfahrt Wientalstraße-Hietzinger Kai, beim blauen Glasgebäude 
(mit Aufschrift „Allianz“) rechts einbiegen: Fleschgasse geradeaus, 
Stoesslgasse, Mühlbachergasse bis in die Münichreiterstraße, 
Lainzer Straße.

Auf der Südautobahn
Abfahrt Altmannsdorf, Altmannsdorfer Straße, links in die 
Sagedergasse, rechts in die Breitenfurter Straße, links in die 
Hetzendorfer Straße, geradeaus bis Atzgersdorfer Straße, dort 
rechts und dann links in die Fasangartengasse.

Vom Flughafen
City Airport Train (CAT) bis Wien-Mitte, U4 Richtung Hütteldorf bis 
Hietzing, vier Stationen mit der Straßenbahnlinie 60 bis 
Jagdschlossgasse/Kardinal-König-Platz
Das Stadtzentrum ist vom Kardinal König Haus leicht mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar: vier Stationen mit der 
Straßenbahnlinie 60 bis Hietzing, U4 Richtung Heiligenstadt.

10:30 ERÖFFNUNG
K. Sommer: Masken Performance “Rolle rückwärts” Zeitlebens-Lebenszeit

11:30 Prof. Dr. M. Friedrich: Einblick in die Puppen- und Märchenszene aus der 
Sicht der Individualpsychologie Alfred Adlers

Nachmittag

FR/A1
14:00-16:00 Prof. Dr. H. Petzold: Therapeutisches Puppenspiel in der Kindertherapie - 

Wirkfaktoren und Anwendungsprinzipien

FR/B1
14:00-18:00 G. Drüppel: Basales Theater 

[Workshop - beschränkte Teilnehmerzahl]

FR/C1
14:00 Mag. C. Wegscheider:

Elemente des Therapeutischen Puppenspiels im pädagogischen Bereich

FR/C2
16:00 L. Bosshard: Begleitung für Kinder und Jugendliche mit einem psychisch 

kranken Elternteil

Abend
18:30 Figurentheater FEX: Der Zapperdockel und der Wock 

(nach Georg Bydlinski)
19:30 Mitgliederversammlung

SAMSTAG
Vormittag

SA/A1
09:00-13:00 K. Sommer: Maskenspiel

[Workshop - beschränkte Teilnehmerzahl]

SA/B1
09:00-13:00 Dr. G. und H. Gauda: Einführungsseminar zum Therapeutischen 

Puppenspiel                  [Workshop - beschränkte Teilnehmerzahl]

SA/C1
09:00 Dr. S. Feselmayer: Trauma und Sucht

 - Imagination als Stabilisierungstechnik

SA/C1
10:30 Mag. I. Gallé: Therapeutisches Puppenspiel mit jugendlichen 

Suchtpatientinnen

Nachmittag

SA/A2
14:00-16:00 A. Reichel: Barbies Körpersprache - Integrative Bewegungstherapie, 

Kreativer Tanz und szenische Improvisation, Reflexion
[Workshop - beschränkte Teilnehmerzahl]

SA/B2
14:00 N. Stindl: Pax’s Reise in die andere Realität

[Lesung und Figurenausstellung]

SA/B3
16:00 C. Kihm, A. Boss: Die Situation des Therapeutischen Puppenspiels in der 

Schweiz

SA/B4
17:00 Dr. G. Gauda, F. Thoma, Mag. I. Gallé: Die Sitaution des Therapeutischen 

Puppenspiels in Deutschland, Luxemburg und Österreich

SA/C3
14:00 S. Lenneke: “Sprich mit mir” - Erfahrungsberichte aus der Praxis des 

flexiblen Grenzgangs zwischen sprachtherapeutischer und 
puppenspieltherapeutischer Arbeit

SA/C4
16:00 H. Gauda: Märchen und Therapeutisches Puppenspiel

Abend
18:00 V. Vondrak: Figurenspiel “Drachenträume” (nach Vondrak/Zorell)

SONNTAG
Vormittag

SO/A1
09:00 F. Thoma: Wird Spiel real und Realität Spiel in mir? - Therapeutisches 

Puppenspiel mit Kindern in kritischen Lebenssituationen

SO/B1
09:00 H. Müllauer: Tod, Trauer, Abschied - Therapeutisches Puppenspiel mit 

Menschen mit mehrfacher Behinderung

SO/B2
10:30 G. Gauda: Therapeutisches Puppenspiel mit Gruppen 

SO/C1
09:00 R. Pfeiffer: Das Kind mit auffälligen Entwicklungsverläufen - Erfahrungen 

aus der ganzheitlichen Praxis, der sensorischen Integrationstherapie und 
dem Therapeutischen Puppenspiel

11:30 ENDE
H. Müllauer: Tischtheater “Leb wohl, lieber Dachs” (nach Susan Varley)



Anmeldung

Ich melde mich verbindlich für die Europäische Tagung 
Therapeutisches Puppenspiel, 11. bis 13. Juni 2010, 
Kardinal König Haus, Wien XIII, an.

Titel:

Name:

Vorname:

Beruf:

Straße:

PLZ:

Ort:

Land:

Tel:

E-Mail:

DGTP-Mitglied: 		                   Student:

Teilnahme an der gesamten Tagung:

Tagesgast für:

Referate

Lydia Bosshard - CH 
(Dipl. Mal- u. Gestaltungstherapeutin MGT-E. Brenner; Kunst-u. 
Ausdruckstherapeutin ISIS, Leiterin f. Jeux Dramatique, Lehrthera-
peutin; Musikgrundschul-u. Theaterpädagogin)
Begleitung für Kinder und Jugendliche mit einem psychisch 
kranken Elternteil

Dr. Senta Feselmayer - A 
(Klinische Psychologin, Gesundheitspsychologin und
Psychotherapeutin / Leiterin der psychologischen Abteilung am 
Anton-Proksch-Institut)
Trauma und Sucht- Imagination als Stabilisierungstechnik

Univ. Prof. Dr. Max Friedrich - A 
(Vorstand der Universitätsklinik für Psychiatrie des Kindes- und 
Jugendalters / Universität Wien)
Die Puppen- und Märchenszene aus der Sicht der Individual-
psychologie Alfred Adlers

Mag. Isabella Gallé - A 
(Theaterpädagogin, Dipl. Therapeutische Puppenspielerin; 
1. Vorsitzende der DGTP)
Therapeutisches Puppenspiel mit jugendlichen Suchtpatien-
tinnen

Dr. Gudrun Gauda - D 
(Diplompsychologin, Diplomsupervisorin u. systemische Familien-
therapeutin, Dipl. Therapeutische Puppenspielerin; Leitung des 
Instituts f. Gestaltung und Kommunikation Frankfurt a. Main)
Therapeutisches Puppenspiel mit Gruppen

Hansjürgen Gauda - D 
(Freischaffender Künstler; Dipl. Therapeutischer Puppenspieler; 
Referent am Institut für Gestaltung und Kommunikation Frankfurt 
a. Main; 2. Vorsitzender der DGTP)
Märchen und Therapeutisches Puppenspiel

Cornelia Kihm und Anneliese Boss - CH 
(Leitung: Höhere Fachschule für therapeutisches und 
pädagogisches Figurenspiel)
Die Situation des Therapeutischen Puppenspiels in der Schweiz

Sonja Lenneke - D 
(Dipl. Heilpädagogin, Sprachtherapeutin, Dipl.Therapeutische 
Puppenspielerin / Kinderzentrum Porz Köln-Interdisziplinäre 
Therapieeinrichtung)
„Sprich mit mir“- Erfahrungsberichte aus der Praxis des 
„flexiblen Grenzgangs“ zwischen 

sprachtherapeutischer und puppenspieltherapeutischer Arbeit.

Herbert Müllauer - A 
(Dipl. Behindertenpädagoge; Leiter des Wohnverbund der 
Lebenshilfe Salzburg in Schwarzach)
Tod, Trauer, Abschied-Therapeutisches Puppenspiel mit Menschen 
mit mehrfacher  Behinderung

Prof. Dr. mult. Hilarion Petzold - D  
(Begründer der integrativen Gestalttherapie und der Europäischen 
Akademie für psychosoziale Gesundheit- Fritz Perls Institut; 
Referent der Donau Universität Krems )
Therapeutisches Puppenspiel in der Kindertherapie - Wirkfaktoren 
und Anwendungsprinzipien

Rainer Pfeiffer - D 
(Ergotherapeut in der Pädiatrie; Frühförderung-Entwicklungs- 
beratung-  Erziehungsberatung; Therapeutischer Puppenspieler i.A.)
Das Kind mit auffälligen  Entwicklungsverläufen- Erfahrungen aus 
der ganzheitlichen Praxis der sensorischen Integrationstherapie 
und dem Therapeutischen Puppenspiel.

Fabienne Thoma - LU
(Sozialpädagogin; Dipl. Therapeutische Puppenspielerin / Kanerhaus 
Jean Rotes Kreuz Luxemburg, Tageszentrum für verhaltenasauffällige 
Kinder und deren Eltern)
„Wird Spiel real und Realität Spiel in mir?“
Therapeutisches Puppenspiel mit Kindern in kritischen Lebenssitu-
ationen.

Mag. Carola Wegscheider - A 
(Sozialpädagogin, Diplompädagogin)
Elemente des Therapeutischen Puppenspiels in pädagogischen 
Bereichen

Workshops

Gaby Drüppel - D 
(Motopädin; Dipl. Therapeutische Puppenspielerin)
Basales Theater

Dr. Gudrun Gauda - D 
(Diplompsychologin, Diplomsupervisorin und systemische Familien-
therapeutin, Dipl. Therapeutische Puppenspielerin; Leitung des Insti-
tuts f. Gestaltung und Kommunikation Franfurt a. Main) und 
Hansjürgen Gauda - D 
(Freischaffender Künstler; Dipl. Therapeutischer Puppenspieler, Refe-
rent am Institut f. Gestaltung und Kommunikation Frankfurt a. Main, 
2. Vorsitz der DGTP)
Einführungsseminar zum Therapeutischen Puppenspiel

Auguste Reichel MAS - A 
(Psychotherapeutin [IntegrativeTherapie] in freier Praxis; 
Lehrtherapeutin für Integrative Bewegungs- und Leibtherapie; 
Lehrtherapeutin für Integrative Therapie an der Donau-Universiät 
Krems; Supervisorin; Lehrende für Kreativen Tanz; Autorin)
Barbies Körpersprache- Integrative Bewegungstherapie, Kreativer 
Tanz und szenische Improvisation, Reflexion

Katharina Sommer - D 
(Psychologische Psychotherapeutin; Ausbildung in Psychodrama am 
Moreno Institut Stuttgart, Integrative Therapie [Fritz Perls Institut], 
Maskenspiel bei Laura Sheleen; Performerin)
Maskenspiel 

Performance

Martin Fuchs - Fextheater - D 
(Puppenspieler)
Figurenspiel: Der Zapperdockel und der Wock

Herbert Müllauer - A 
(Dipl. Behindertenpädagoge; Leiter vom Wohnverbund der Lebenshilfe 
Salzburg in Schwarzach)
Tischtheater: Leb wohl lieber Dachs

Katharina Sommer - D 
(Psychologische Psychotherapeutin; Ausbildung in Psychodrama am 
Moreno Institut Stuttgart, Integrative Therapie [Fritz Perls Institut], 
Maskenspiel bei Laura Sheleen; Performerin)
Masken Performance- „Rolle rückwärts“ Zeitlebens-Lebenszeit

Niki Stindl - A 
(ehemalige Suchtpatientin, Autorin)
Lesung und Figurenausstellung zu „Pax’s Reise in die andere 
Realität“ - Theaterstück einer ehemaligen Suchtpatientin

Verena Vondrak - A 
(Pädagogin, Dipl. Therapeutische Puppenspielerin, CliniClown, 
Schauspielerin)
Figurenspiel: Drachenträume

ja nein ja nein

ja nein

Bitte auf der Rückseite Teilnahmepräferenzen bei Parallel- 
veranstaltungen ankreuzen - sollte ein Workshop ausgebucht 
sein, werden Sie umgebucht. 
Die Reihung erfolgt nach dem Anmeldedatum.
Ihre Anmeldung ist mit Einlangen der Teilnahmegebühr gültig. 
Anmeldeschluss: 1. Mai 2010

Bei Rücktritt (bis 4 Wochen vor der Veranstaltung) wird eine 
Tagungsstornierungsgebühr von 150€ einbehalten. Der Diffe-
renzbetrag wird Ihnen zurücküberwiesen.
Die Zimmerstornierung richtet sich nach den Bedingungen des 
Kardinal König Hauses (www.kardinal-koenig-haus.at)

Zimmerreservierung im Kardinal König Haus: 
	 Einzelzimmer von            bis            
	 Doppelzimmer von            bis            

Freitag
Samstag
Sonntag


